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Si l b er str ei f en E U

I n d er Tür kei weckt
di e Er wart u n g

ei n es E U- Bei tri tt s b ei
d er ar me n Bevöl ker u n g

eb e nso gr oß e Hoff n u n g en
wi e b ei d en

wi rt sc h aftl i c h en El i t en.

Es i st 5. 3 0 Uhr. I m Z wi el i c ht
vor der st aatl i c he n Auge nkl i -
ni k i m St a dtt ei l Gal at a i n

I st a n b ul st e he n et wa 6 0 Me n-
s c he n, u n d l a uf e n d k o m me n
wei t er e hi nz u. S o ge ht es j e-
de n Mor ge n, o b Fr ost
herr s c ht, o b es r eg net o der
s c h nei t. Wer kr a nk i st u n d
si c h kei ne pri vat e Be ha n d-
l ung l ei st e n ka n n, mus s e be n

wart e n. Ab ac ht Uhr er häl t
ma n ei ne Nu m mer, u m el f
wi r d ma n vi el l ei c ht be ha n-
del t. Der l et zt e i n der Rei he
dr e ht si c h u m u n d f r agt:
" Läs st Eur o pa s o ei ne S c ha n-
de z u?"

F ür di e s o ge na n nt e n kl ei -
ne n Le ut e s ol l E ur o pa al l es
Mögl i c he ver bes s er n. Aber

a uc h ei n gr o ßer Tei l der Ge-
s c häf t s wel t de nkt ni c ht a n-
der s. Hä ufi g h ört ma n di e An-
si c ht, das s al l ei ne s c h o n di e
Er wart u ng ei nes E U- Bei t ri tt s
di e Wi rt s c haf t b o o me n l as s e.
Der Eur o pa- Kur s der i sl a-
mi s c h- k o ns er vati ve n Regi e-

r u ng di e nt da her al s ei ne Art
Güt esi egel f ür i hr e Pol i ti k. S o

l a nge di e Re gi er ung er nst haf t
de n Bei t ri tt a nst r e bt, wi r d si e
ei ne ber ec he n bar e St r at egi e
verf ol ge n. Si e wi r d kei ne i sl a-
mi sti s c he n Experi me nt e wa-

ge n, di e das Mi l i t är pr ovozi e-
r e n k ö n nt e n.

F avori t: B a n ke n sekt or
Vo n di es er P ol i ti k er h off t

ma n si c h vor al l e m z us ät zl i -
c hes a usl ä n di s c hes Ka pi t al .
Bi sl a ng k o n nt e di e Tür kei n ur
ver häl t ni s mä ßi g we ni ge I n-
vesti ti o ne n a nzi e he n. Das s ol l
n u n me hr a n der s wer de n. Das
La n d bi et et ni e dri ge Lö h ne
u n d ei ne n d ur c h di e Zol l -
u ni o n gesi c hert e n Zuga ng z u
ei ne m l ukr ati ve n e ur o päi -
s c he n Wac hst u ms mar kt. I n
vi el e n Br a nc he n, wi e der
St a hl -, Ko ns u mg üt er- u n d Au-
t o mo bi l pr o d ukti o n, i st ei ne
st ar ke i n d ust ri el l e Basi s be-
r ei t s vor ha n de n.

Zu de n Favori t e n der I nves-
t or e n z ä hl t der z ei t i ns bes o n-
der e der Ba nke ns e kt or, der
n oc h vor vi er J a hr e n das
La n d i n ei ne ti ef e Kri s e st ür z-

t e. Di e Rec h n u ng i st de nk bar
ei nf ac h: Di e S u m me al l er
Ba nkakti va i n der Tür kei be-

t r ägt 7 5 Pr oz e nt des Br utt o-
s ozi al pr o d ukt s ( BS P), i n der
E U bet r ägt das Vol u me n r un d
2 80 Pr oz e nt. Hi nz u k o m mt,
das s das BS P i m l et zt e n J a hr
u mf ast z e h n Pr oz e nt ge wac h-
s e n i st.

Das h o he Wac hst u m gi l t al s
Be wei s f ür di e Thes e, das s al -

l ei ne s c h o n di e Aus si c ht a uf
di e E U-I nt egr ati o n di e Wo hl -
st a n ds kl uf t z wi s c he n der E U
un d der Tür kei verri ngert
un d da mi t ei n wes e ntl i c hes
Hi n der ni s f ür de n Bei t ri tt a us
de m Weg r ä u mt.

Di es e Ansi c ht i st z war
ni c ht gr u n ds ät zl i c h f al s c h,
wi r d a ber hä ufi g völ l i g ü ber-

t ri e be n wa hr ge n o m me n.
S c hl i e ßl i c h i st di e Aus si c ht
a uf ei ne n Bei t ri tt n ur ei n
Gr u n d unt er me hr er e n, di e
de n Bo o m i n der Tür kei er-
mögl i c ht ha be n. Oh ne Kr e di -

t e des I nt er nati o nal e n Wä h-
r ungsf o n ds (I WF) i n Hö he
vo n 3 0 Mi l l i ar de n Dol l ar hätt e
das La n d ni c ht s o s c h nel l di e

ti ef e Kri s e vo n 2 0 0 1 ü ber wi n-
de n k ö n ne n. Di es er Ei n br uc h
war dar ü ber hi na us ei ne Ur-

s ac he f ür de n wi rt s c haf tl i -
c he n Auf s c h wung – i n de n

l et zt e n dr ei J a hr e n i st das S o-
zi al pr o d ukt u m d ur c hs c h ni tt-
l i c h j e wei l s 7, 9 Pr oz e nt ge-
sti ege n. Ni m mt ma n a ber das
Kri s e nj a hr 2 0 0 1 hi nz u, s o l i e-
ge n di e Rat e n i n de n l et zt e n
vi er J a hr e n de utl i c h ni e dri -
ger. Mi t s ol c he n Wac hst u ms-
z a hl e n k ö n nt e si c h der z ei t
vi el l ei c ht der de ut s c he Bun-
des ka nzl er Ger har d S c hr ö der

i m Wa hl ka mpf pr ofi l i er e n,
vo n ei ne m " t ür ki s c he n Ti ger"
a uf de m S pr u ng nac h Eur o pa
ka n n a ber kei ne Re de s ei n.

Zugl ei c h dr ä ngt si c h di e
Fr age a uf, wer vo n de m Auf-
s c h wu ng pr ofi ti ert. Der p osi -
ti ve Wac hst u ms eff e kt un d
der d ur c h di e Be völ ker u ngs-
z una h me ges c haff e ne z us ät z-
l i c he Be darf a uf de m Ar bei t s-

mar kt hal t e n si c h i n et wa di e
Waage, s o das s di e Ar bei t sl o-

s e n q uot e st ag ni ert. Tr ot z der
g ut e n Wi rt s c haf t s dat e n l e bt
n oc h i m mer r u n d ei n Dri tt el
der Be völ ker u ng i n Ar mut.

Unz uf ri e de n si n d ni c ht n ur
vi el e Tür ke n, s o n der n a uc h
di e Vi z e- Pr äsi de nti n des I WF,
An ne Kr ueger. Wä hr e n d ei ner
Re de ü ber di e makr o ök o n o-
mi s c he n Anf or der u nge n f ür

de n E U- Bei t ri tt e mpf a hl si e
der Re gi er u ng, de n Mi n dest-

l o h n a bz us c haff e n. Mi t a n de-
r e n Wort e n: Ei n Mo nat s ei n-
k o m me n vo n 2 7 0 Dol l ar gi l t
s el bst bei Pr ei s e n, di e ni c ht
vi el u nt er de m e ur o päi s c he n
Dur c hs c h ni tt l i ege n, off e n bar
al s z u h oc h.

An ne Kr ueger i st ni c ht di e
ei nzi ge, di e s ol c he Überl e-
g unge n f ür si n nvol l häl t.
Auc h we n n si c h der t ür ki s c he
Mi ni st er pr äsi de nt, Tayyi p Er-

d oga n, öff e ntl i c h ni c ht f ür di e
Abs c haff u ng des Mi n dest-

l o h ns a us s pri c ht, hat er k ür z-
l i c h d oc h vor ger ec h net, das s
si c h j e des Mi t gl i e d ei ner f ü nf-
k ö pfi ge n Fa mi l i e mi t ei ne m
Mi n destl o h n 3 0 Tage l a ng

dr ei mal t ägl i c h ei ne n Tee u n d
ei ne n S es a mkri ngel l ei st e n
ka n n. Was wol l e n di e Le ut e da
n oc h me hr ?

Er d oga n er wä h nt e j e d oc h
bei s ei ne n Ausf ü hr u nge n di e
st ei ge n de n Mi et e n ni c ht, di e
si c h i n ei ni ge n I st a n b ul er
St a dtt ei l e n i n ner hal b ei nes
J a hr es ver d o p pel t ha be n.
Un d da mi t l ag er s ogar ri c h-

ti g. Di e Mi et e n si n d a us der
St ati sti k ü ber di e Le be ns hal -
t u ngs k ost e n e ntf er nt wor de n,
da vi el e Tür ke n i n de n ei ge-
ne n vi er Wä n de n wo h ne n.
Wer vo n ei ne m Mi n destl o h n

l e be n mus s u n d kei n Ei ge n-
hei m besi t zt, hat e be n Pec h
ge ha bt.

Pr o Ta g ei n Te e u n d
ei n Sesa mkri n g el

Wä hr e n d der wi rt s c haf tl i -
c he Auf s c h wu ng ei ne n
gr o ße n Tei l der Be völ ker ung
ni c ht err ei c ht, i st si e i m mer
me hr a uf ei ge ne Mi tt el a nge-
wi es e n, was Ges u n d hei t u n d
Bi l d u ng a nge ht. Ne be n der
Mi s er e des Ges un d hei t s we-

s e ns i st i n de m ki n derr ei c he n
La n d a uc h das S c h ul s yst e m
c hr o ni s c h u nt erfi na nzi ert. S o
si n d di e s c hl ec ht bez a hl t e n
Le hr er a uf z us ät zl i c hes Gel d
vo n de n El t er n a nge wi es e n.
Wer ni c ht f r ei wi l l i g bez a hl t,

de m wer de n ei nf ac h di e Ze ug-
ni s s e ver wei gert. Di es e Pr a-
xi s wi der s pri c ht z war der t ür-
ki s c he n Verf as s u ng, er s part
a ber de m St aat ei ne n gr o ße n
Tei l der Lo h nk ost e n. St u de n-

t e n, di e ge ge n di es e i l l egal e n
Za hl unge n de mo nst ri ert e n,

l a n det e n vor ei ni ge n J a hr e n
al s " Mi t gl i e der ei ner un be-
waff net e n Terr or or ga ni s ati -
o n" f ür me hr er e J a hr e i m Ge-

f ä ng ni s.
Da her ha be n s o wo hl di e

Ar me n al s a uc h di e Wi rt-
s c haf t g ut e Gr ü n de, u m a uf
di e E U z u h off e n. Gege n de n
Bei t ri tt si n d vor al l e m di ej e ni -
ge n, di e mi t de m St at us q uo
z uf ri e de n si n d: Ei n gr o ßer
Tei l der Bea mt e ns c haf t s o wi e
di e Br a nc he n, di e a uf de n Bi n-
ne n mar kt fi xi ert si n d bz w.
vo n St aat s a uf t r äge n l e be n.

Ma n ka n n di es e n Gege n-
s at z a uc h a m Bei s pi el z wei er
St ä dt e bes c hr ei be n. Di e Be-
a mt e n un d di e Ha n del s ka m-
mer i n Ankar a si n d ü ber z e ug-

t e E U- Ge g ner; i hr e nati o nal i s-
ti s c he n Ka mpag ne n k ö n nt e n
a uc h der Eur o pa- P ol i ti k Er d o-
ga ns n oc h gr o ße S c h wi eri g-
kei t e n ber ei t e n. I n I st a n b ul
mi t s ei ne n Häf e n, de n i nt er na-

ti o nal e n Mes s e n u n d ei ner
gr o ße n Exp orti n d ust ri e u n-
t er st üt zt di e I n d ust ri eka m-

mer e nt s c hi e de n di e An nä he-
r u ng a n di e E U u n d di e De mo-
kr ati si er ung der Tür kei . Der-
z ei t verf ügt di e I st a n b ul er
L o b by ü ber de n gr ö ßer e n Ei n-

fl us s, de n n i hr e F or der unge n
ü ber s c h nei de n si c h mi t de n
Hoff n u nge n der Unt er pri vi l e-
gi ert e n. Di e ei ne n wol l e n ei -
ne n gr ö ßer e n Mar kt, di e a n-
der e n Ar bei t, h ö her e Lö h ne
u n d bes s er e S ozi al l ei st u nge n.

Jan Keet man

_______________________
Jan Ke et man i st Jour n ali st

u n d l e bt i n Ist an bul.

Fi sc h mar kt a m s oge n an nt e n Gol de ne n Hor n i n Ist an bul: Bess ere
Gesc h äft e dan k EU- Beitritt ? Auf der Str a ße ge he n di e Mei n u nge n
aus ei n an der. (Fot o: v ersi o n)

Di e Kri t eri e n d er Str a ß e

Ah met Uz u n ki bri t k a m vor 2 0 J a h r e n a u s d e m s ü d o st a n at o-
l i s c h e n Ur f a n ac h I st a n b ul . N o c h l ä n g er, s c h o n s ei t 2 5 J a h -
r e n, ver k a uft er mi t s ei n e m H a n d k ar r e n Ko k or e ç, g e gri l l t e n
Käl b er d ar m. Ka u m, d a s s di e Wor t e " E u r o p äi s c h e U ni o n" g e-

f al l e n si n d, pl at zt e s a u s i h m h er a u s. " Ko k or e ç i st was Sa u -
b er e s" , s a gt er, " a b er vor al l e m i st e s was Sc h ö n e s. Al l di e
J a h r e e s s e u n d ver k a uf e i c h K o k or e ç u n d h a b e n o c h ni e-
ma n d e n mi t Ri n d er wa h n g e s e h e n. Di e E u r o p äer si n d n u r

n o c h ni c ht a uf d e n Ge s c h ma c k g e k o m me n. S ol l e n si e e s
d o c h r u hi g ver bi et e n, di e t ü r ki s c h e P h a nt a si e fi n d et f ü r al l e s
ei n e L ö s u n g, Sc h we st er, n u r k ei n e S or g e. "
Di e j ü n g st e P h a s e d er t ü r ki s c h e n B ei tri tt s b e mü h u n g e n h at
h efti g e Di s k u s si o n e n e ntf ac ht u n d n e u e p ol i ti s c h e Ko n st el l a-

ti o n e n g e s c h aff e n. Re c ht e u n d Li n k e, F or t s c h ri ttl i c h e u n d
Re akti o n är e, Rel i gi ö s e u n d Sä k ul ar e fi n d e n si c h pl öt zl i c h
völ l i g d u r c h mi s c ht i n z wei kl ar e n L a g er n wi e d er: b ei d e n B e-
f ü r wor t er n o d er d e n Ge g n er n. Zu d e m h at d er B o ul e var d ei -
g e n e Th e me n pr o d u zi er t, di e di e Me n s c h e n a uf d er Str a ß e
mi n d e st e n s e b e n s o b e we g e n wi e di e gr o ß e n Fr a g e n: Da s

h ar t n ä c ki g e Ger ü c ht z u m B ei s pi el , d as s K o k or e ç u n d a n d er e
Geri c ht e mi t I n n er ei e n n a c h d e m B ei tri tt z u r E U ni c ht me h r
erl a u bt s ei e n u n d d as Gri l l e n i m Fr ei e n ver b ot e n wer d e.
Di e s e s J a h r wu r d e er st mal s ei n e i m Auftr a g d er E U- K o m-
mi s si o n er st el l t e Mei n u n g s u mfr a g e a u s d er Tü r k ei ver öf-

f e ntl i c ht. Ei n e s d er i nt er e s s a nt e st e n Er g e b ni s s e l a ut et e,
d as s 4 3 Pr oz e nt d er Tü r k e n o pti mi sti s c h i n di e Zu k u nft bl i -
c k e n, ei n h ö h er er Wer t al s b ei al l e n a n d er e n E U- Ka n di d at e n.
J e d o c h f ü hl e n si c h 7 3 Pr oz e nt ni c ht a u sr ei c h e n d ü b er di e
E U i nf or mi ert.
Al s vor ei n e m J a h r ei n " E U- I nf or mati o n sz e ntr u m" er öff n et
wu r d e, gi n g e n d or t al l e mö gl i c h e n B e s c h wer d e n u n d Anfr a-
g e n ei n. Ei n er kl a gt e ü b er Str o ma u sf äl l e, ei n a n d er er ü b er
d as Ra u c h e n i n g e s c hl o s s e n e n Rä u me n. I n z wi s c h e n k ü m-
mer n si c h di e Mi t ar b ei t er t ä gl i c h u m et wa 3 0 Fr a g e n. A m

h ä ufi g st e n k o m me n St u d e nt e n, di e n a c h ei n e m Sti p e n di u m
s u c h e n, L e ut e, di e si c h n ac h F ör d er g el d er n er k u n di g e n,
o d er U nt er n e h mer mi t g e s c h äftl i c h e n Anl i e g e n.
St el l t ma n a uf d er Str a ß e i r g e n d ei n e Fr a g e i m Zu s a m me n -
h a n g mi t d er E U, er h äl t ma n z wei erl ei Ant wor t e n, di e b ei d e
E xtr e me d e s N ati o n al b e wu s st s ei n s wi d er s pi e g el n. Ei n er di e-
s er Di s k u r s e l äs st si c h mi t d er Re d e we n d u n g " Ei n Tü r k e i st
di e Wel t wer t! " z u s a m me nf as s e n, d er a n d er e mi t d er f ast
g e n a u s o ver br ei t et e n F or mel " Au s di e s e m Vol k wi r d ni e mal s
et was wer d e n. " Wo b ei e s d u r c h a u s vor k o m me n k a n n, d as s
di e s el b e P er s o n a n ei n e m Ta g b ei d e Ü b er z e u g u n g e n ä u ß ert.
Da s ei n e E xtr e m r e s ul ti er t a u s ei n e m N ati o n al i s mu s, d er
gl a u bt, vo n F ei n d e n u mzi n g el t z u s ei n, wa s i m Zu s a m me n -
h a n g mi t d er E U z u p ar a n oi d e n Refl e xe n f ü h r t. Da s a n d er e
e nt st a m mt ei n e m Gef ü hl d er R ü c k st ä n di g k ei t - b ei d e s Er f a h -
r u n g e n a u s d er Zer f al l s p h a s e d e s Os ma ni s c h e n Rei c h s, di e
si c h ti ef i m N ati o n al b e wu s st s ei n ver a n k ert h a b e n.
Di e s e U n b e sti m mt h ei t g e ht s o wei t, d a s s al t e D a me n, di e
ni c ht s ü b er di e E U wi s s e n u n d a u c h g ar k ei n e Er war t u n g e n
h e g e n, pl öt zl i c h r uf e n: " Mi t di e s er Ge si n n u n g k o m me n wi r
ni e mal s i n di e E U! " , we n n j e ma n d ac htl o s Sc h o k ol a d e n p a-
pi er a uf di e Str a ß e wi r ft, ei n Aut of a h r er a br u pt di e F a h r s p u r
we c h s el t, ei n e H a u sfr a u i h r e n Te p pi c h a u s d e m F e n st er a u s-

s c h ütt el t o d er d er N a c h b ar i n d er N ac ht z u vi el L är m ma c ht.
Di e h ar t e n p ol i ti s c h e n Fr a g e n s pi el e n a uf d er Str a ß e k a u m
ei n e R ol l e. " Ma n k a n n ni r g e n d wo a uf d er Wel t vo n d e n Me n -
s c h e n a uf d er Str a ß e er war t e n, d as s si e i nt el l e kt u el l si n d" ,
mei nt hi er z u E mr e G ö n e n, d er Di r e kt or d e s B er ei c h s E u r o-

p ast u di e n a n d er Bi l gi - U ni ver si t ät i n I st a n b ul , u n d er kl ärt:
" Di e I d e nti t ät s kri s e d er t ü r ki s c h e n Me n s c h e n, di e i n d e n
si e b zi g er J a h r e n a n g ef a n g e n h at, wi r d si c h i nt e n si vi er e n.
Ei n er s ei t s wi r d ei n f as c hi st oi d er N ati o n al i s mu s z u n e h me n,
wei l ma n d er E U ei n e Mac ht u nt er st el l t, di e si e g ar ni c ht
h at. An d er er s ei t s bl i c kt ma n er war t u n g s vol l i n Ri c ht u n g
We st e n. "

Da s t ut d er Ta xi f a h r er Si n a n U yu r d u r e b e nf al l s: " Au c h i c h
wü r d e g er n i n g e or d n et e n, me n s c hl i c h er e n U mst ä n d e n l e-
b e n. Zu mi n d e st mei n e n Ki n d er n wü n s c h e i c h d as. Ab er wi r
s ol l t e n u n s d e s we g e n ni c ht u nt er dr ü c k e n l as s e n. Si e s ol l e n
u n s s o akz e pti er e n, wi e wi r si n d. " A l a Tu r k a e b e n.

Pi n ar Ö g ü n ç


